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Gottesdienstangebote aus dem ELM

Gottesdienstentwurf für den 10.01.2016

Gottesdienstangebote aus dem ELM
Gottesdienst 
1. Sonntag nach Epiphanias, 
10. Januar 2016
Das Thema des Gottesdienstes haben wir so interpretiert: Wir sind so frei ... Gesellschaft im Alltag gestalten!

In der englischen Sprache gibt es die Redewendung: „Our life make’s a difference.“ (Unser Leben macht einen Unterschied aus.) Wir wollen uns in der Gemeinschaft mit unseren weltweiten Partnerkirchen gegenseitig dazu ermutigen, durch unser Leben als Christen und Christinnen im Alltag die Verhältnisse zum Besseren zu verändern. 

Die Predigt von Dr. Volker Michael Keding zeigt etwas davon aus südafrikanischer Perspektive auf. Er ist inzwischen fast 20 Jahre im Auftrag des ELM in Ausbildung von Mitarbeitenden für die Partnerkirchen in Südafrika tätig – aktuell in der West-Diözese der Evangelisch-lutherischen Kirche im Südlichen Afrika (ELCSA-WD). Das ist für die ELCSA wichtig, weil wegen der großen Zahl der Gottesdienste sonntags viele Prädikanten und Prädikantinnen im Einsatz sind.

Hinweise zum Download:

Die Predigt finden Sie unter https://www.elm-mission.net/fileadmin/uploads/G_Spenden/Kollekten/2016/16-01-10_predigt.doc
oder auf der Seite www.kollekten.elm-mission.net 
Musik zum Eingang

Votum und Gruß

Liebe Gemeinde,

die Wochen nach Weihnachten, die Epiphaniaszeit, laden uns zum Nachdenken ein: Was bedeutet es, dass Gott in Jesus in unsere Welt gekommen ist? Heute im Gottesdienst geht es um den gelebten Glauben im Alltag. 
Dazu bekommen wir durch die Lieder und Predigtimpulse Anregungen aus Südafrika. Aus dem Glauben an Jesus kann man Kraft schöpfen, als Christin oder Christ im Alltag anders zu leben. 
Das drückt auch der Wochenspruch aus dem Römerbrief, Kapitel 8, Vers 14 aus: „Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.“ 
Wir feiern diesen Gottesdienst im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen

Lied 

Hallelu, Hallelu, Hallelu, Halleluja, preiset den Herrn 
(Text in verschiedenen Sprachen)

oder:
EG 250: Ich lobe dich von ganzer Seelen

Psalm 
Psalm 100 (EG 740)
Gloria Patri und Kyrie
Tagesgebet
Lieber Vater im Himmel, 

wir danken dir, dass du uns in deinem Ebenbild geschaffen und uns damit große Würde gegeben hast. Wir preisen dich, dass du in deinem Sohn Jesus Christus zu uns gekommen bist, um unsere Herzen und unser Leben hell zu machen.

Lass uns dadurch gestärkt und inspiriert sein, dich und unsere Mitmenschen mehr zu lieben und dein Licht in dieser Welt scheinen zu lassen. 
Mach uns frei von allem, was uns von dir, von uns selbst und von unseren Mitmenschen trennt! Erbarme dich über alle, die in Not sind und sei bei ihnen mit deinem Trost und deiner Hilfe. Zeige uns Wege, wo wir selbst helfen können, zum Lob und zur Ehre deines Namens! Das bitten wir im Namen Jesu Christi. Amen.
Lied 

Singa Yesu (LebensWeisen 43)

oder:
EG 441, 1-5: Du höchstes Licht

Evangelium
Matthäus 3,13-17
Lied 

We are marching in the light of God 
(LebensWeisen 94)



oder: 
EG 432 Gott gab uns Atem

Predigt 
Römer 12,1-8 



Angebot zum Download:
https://www.elm-mission.net/fileadmin/uploads/G_Spenden/Kollekten/2016/16-01-10-predigt.doc
Musik

Glaubensbekenntnis (aus Tansania / Masai-Tradition)
Wir glauben an den einen, höchsten Gott, der aus Liebe diese schöne Welt erschaffen hat und alles Gute in ihr. 
Er hat die Menschen erschaffen und wollte, dass sie glücklich leben in seiner Welt. Gott liebt diese Welt.
Er liebt jedes Volk und jeden Volksstamm. 

Wir haben diesen einen, höchsten Gott im Dunkeln gekannt;
und nun kennen wir ihn im Licht.

In dem Buch seiner Worte hat Gott versprochen, dass er diese Welt retten wird mit all ihren Völkern und Stämmen. 

Wir glauben, dass Gott seine Versprechen erfüllte, als er seinen Sohn Jesus Christus gesandt hat, einen wirklichen Menschen, einen Menschen aus dem Stamm der Juden, arm und in einem Dorf geboren.
Er hat sein Heimatdorf verlassen und war immer unterwegs,
hat Gutes getan, hat Kranke geheilt durch die Kraft Gottes. 

Er hat Gottes Wort gelehrt. 

Er hat Mitmenschlichkeit gelehrt.
Er hat gelehrt, dass Liebe der Inhalt des Glaubens ist.
Er wurde von seinem Volk verachtet, gequält, und mit Händen und Füßen ans Kreuz genagelt, und ist gestorben. 

Wir glauben, dass durch ihn alle unsere Sünden vergeben sind.
Alle, die an ihn glauben, müssen ihre Sünden bereuen, die Taufe empfangen, nach dem Gebot der Liebe leben und in Liebe das Brot miteinander teilen, um so die gute Nachricht anderen verkündigen bis zu dem Tag, an dem Jesus wiederkommt. 

Wir warten auf ihn. 

Er ist lebendig. Er lebt.
Das glauben wir. Amen.

Lied 

EG 268: Strahlen brechen viele
Gerne auch in anderen Sprachen, z. B. Thuma Mina 212 in Schwedisch, Englisch und Spanisch)
Abkündigungen

Kollekte: ELM Hermannsburg
Der 20-jährige Mthunzi fand trotz Schulabschluss keine Arbeit. Ein Projekt im südafrikanischen Johannesburg ermöglichte Computerkurse. Diese Kenntnisse begeisterten eine Firma. Nun sorgt er selbst für sein Leben. 

Mit Ihrer Kollekte für unser Missionswerk ermöglichen Sie Hoffnungszeichen durch Projekte in Partnerkirchen.

Alternativ:

Sehen, wo Menschen benachteiligt werden und handeln: Unser Missionswerk in Hermannsburg unterstützt Partnerkirchen, damit junge Frauen eine Ausbildung erhalten, Schulgelder bezahlt, Genitalverstümmelung bekämpft oder Hoffnungszeichen für einen sozialen Brennpunkt gesetzt werden. 

Mit Ihrer Kollekte ermutigen Sie Menschen in Ländern unserer Partnerkirchen.
Lied

Masiti Amen (LebensWeisen 47) 



oder:
EG 546: Jesus ist kommen (Kanon)

dabei: Dankopfer

Vorschlag: Wandelkollekte, die in unserer Partnerkirche, der ELCSA (Evangelical Lutheran Church in Southern Africa), üblich ist. Beim Singen des Liedes gehen alle in einer Reihe in den Altarraum und legen ihre Kollekte in ein dafür bereit gestelltes Gefäß – das kann ggf. auch mehrfach passieren.
Fürbitten und Vater unser
Hab Dank, Gott, dass du uns in dein Reich gerufen hast. Lass unseren Glauben Frucht bringen, dass wir mit unserem Leben einen Unterschied machen können zu dem, was wir vorfinden. Nimm uns in deinen Dienst und mache uns zu Zeugen deines kommenden Reiches in dieser Welt. 

Heiliger Geist, schenke uns deine Gaben und öffne unsere Herzen, das wir mit ihnen dankbar und verantwortlich umgehen. Wenn wir helfen, lass uns gerne helfen. Wenn wir schenken, lass uns mit Freude schenken. Wenn wir planen und leiten, lass es uns zu deiner Ehre tun. 
Schenke uns das gute Wort, mit dem wir Schwestern und Brüdern trösten und begleiten können. 

Komm heiliger Geist, mache uns zum Segen in unseren Gemeinden und in unserer Lebenswelt.
Fürbitten für die Ortsgemeinde und deren Anliegen

Gemeinsam beten wir: Vaterunser

Segen (aus Südafrika)

Gott segne dich.

Gott erfülle deine Füße mit Tanz und deine Arme mit Kraft.

Gott erfülle dein Herz mit Zärtlichkeit und deine Augen mit Lachen.

Gott erfülle deine Ohren mit Musik und deine Nase mit Wohlgerüchen.

Gott erfülle deinen Mund mit Jubel und dein Herz mit Freude.

Gott schenke dir immer neu die Gnade der Wüste: Stille, frisches Wasser und neue Hoffnung.

Gott gebe dir immer neu die Kraft, der Hoffnung ein Gesicht zu geben.

Es segne dich Gott, Schöpfer und Erlöser der Welt.


Musik









� Der Text dieses Liedes ist urheberrechtlich geschützt und kann deshalb hier nicht angezeigt werden. In welchen Liederbüchern Sie ihn finden, sehen Sie unter � HYPERLINK "http://www.liederdatenbank.de/song/1801" �http://www.liederdatenbank.de/song/1801�, gesehen am 12.12.2015.


� � HYPERLINK "http://www.cvjm-lauf.de/1t/nachdenkliches/glaubensbekenntnis/" �http://www.cvjm-lauf.de/1t/nachdenkliches/glaubensbekenntnis/�, gesehen am 12.12.2015.�Wir haben den CVJM Lauf um die Genehmigung zur Nutzung gebeten. Das Glaubensbekenntnis wurde ihnen vor vielen Jahren als Text zur Verfügung gestellt und kann evtl. auch von einem der Mitarbeitenden gestaltet worden sein. Sie gingen und gehen davon aus, dass es keine weiteren Rechte an dem Text gibt. Wir danken für die Möglichkeit der Wiedergabe!


� Quelle unbekannt







